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Luftfilter erlauben, Spendenaktion erlauben, Restfinanzierung durch die Stadt 

Sehr geehrt Frau Dörner, sehr geehrte Mitglieder des Stadtrates der Stadt Bonn 

wir machen uns als Bildungsgewerkschaft große Sorgen, um die Gesundheit der Kinder und 
Beschäftigten in den verschiedenen Bildungseinrichtungen und dass die Kitas und Schulen nicht 
hinreichend vor einer dritten Corona-Infektionswelle geschützt sind. 

Die Lage in den Kitas und Schulen wird aufgrund der auftretenden Mutationen des Coronavirus noch 
riskanter. Mittlerweile sind über 20% der sequenzierten Proben in Deutschland von dieser Variante. 
Da diese infektiöser ist, wird diese auch immer höhere Anteile am Infektionsgeschehen einnehmen. 
Wir müssen alles unternehmen, um unsere Kinder, Erzieher*innen und Lehrkräfte und letztlich 
unsere gesamte Gesellschaft zu schützen.  

Wie mehrere Studien belegt haben, können durch mobile Luftfilter-Geräte mit HEPA14 Filtern die 
virustragenden Aerosole in der Luft um 90% gesenkt werden. In diesem Zusammenhang können wir 
es nicht nachvollziehen, dass der Stadtrat der Bundesstadt Bonn eine Beschlussvorlage zur Erlaubnis 
zum Betrieb von geeigneten mobilen Luftfilter-Geräten abgelehnt hat und somit den Einsatz von 
bereits – zum großen Teil durch Spendenaktionen von Eltern finanziert – vorhandenen Geräten 
verboten hat. 

Das Bundesland Bayern fördert bereits zum zweiten Mal die Anschaffung von mobilen 
Luftfilteranlagen an Schulen und Kitas. Auch das Land NRW hat ein Förderprogramm von 
Luftfilteranlagen in Höhe 50 Millionen Euro ausgerufen. Umso erstaunter nehme ich heute einen 
Bericht aus dem General-Anzeiger Bonn zur Kenntnis, dass die Kommunen erst 14,5 Millionen Euro 
aus diesem Förderpaket abgerufen haben. 

Alle Kitas und Schulen brauchen Raumluftfilter und tägliche Selbst-Schnelltests für Kinder und 
Personal. Ich bitte Sie, sich bei der Finanzierung dieser wichtigen Investitionen gegen Coronaviren zu 
beteiligen und insbesondere Ihre ablehnende Haltung gegen den Einsatz von Luftfilter-Geräten zu 
revidieren. 

Mit freundlichen Grüßen 

Rolf Haßelkus (Vorstand des Stadtverbandes Bonn der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft) 

An 
Frau Katja Dörner 
Oberbürgermeisterin der Stadt Bonn 
und die Mitglieder des Stadtrates der Stadt Bonn 
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